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Grüß Gott! 
Bedingt durch die Verschiebung der Gemeindevertretungssitzung um eine Woche, 
erscheint auch dieser Newsletter etwas später als geplant. 
Es ist in der Zwischenzeit einiges in Koblach passiert. So wurde das Nutzungskonzept 
Kummenberg vorgestellt, der räumliche Entwicklungsplan lag zur öffentlichen 
Einsicht auf, eine interessante Veranstaltung des Energieinstitutes zum Thema 
Fotovoltaik fand statt, und wir haben der Gemeinde ein „Regenbogenbänkle“ 
geschenkt. 
 

Nutzungskonzept Kummenberg   
Am 25. Juni wurde bei einem Spaziergang auf den Kumma der Entwurf des 
Nutzungskonzeptes von der Firma max2 aus Tirol vorgestellt und Vertreter des 
Landes präsentierten Pläne für eine Sendeanlage am Kumma-Gipfel. Leider kam im 
Vorfeld der Konzeptentwurf medial als bereits beschlossene Sache herüber. 
 
Es gab bei der Präsentation teilweise recht emotionale Diskussionen über die 
Sinnhaftigkeit dieser Pläne. Wir Grünen können viele Bedenken gut nachvollziehen 
und sind auf die Entscheidungen in der Gemeinde gespannt. 
 
Wir sehen einen Ausbau in Richtung „touristische Nutzung“ am Kumma sehr kritisch, 
besonders auch den vom Land Vorarlberg geplanten Sender (samt Aussichtsplattform 
und großflächigem Maschendrahtzaun) mit danebenstehendem Container der 
Sendeanlage. Darüber muss aus unserer Sicht noch eingehend in der 
Gemeindevertretung diskutiert werden. 
 
Hier kommst du zum Nutzungskonzept: 
https://amkumma.at/app/uploads/sites/5/2022/06/Nutzungskonzept_Kummenberg_2022-06-28-1.pdf  
https://amkumma.at/app/uploads/sites/5/2022/06/Zielplan_Kummenberg_480x360mm-3.pdf  
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Räumlicher Entwicklungsplan – schon wieder? 
Nachdem der beschlossene Entwicklungsplan zur Stellungnahme öffentlich 
aufgelegen war und ganze vier Stellungnahmen einlangten, ging es in der 
Gemeindevertretung um die endgültige Beschlussfassung. 
Auf Grund der kurzen Frist zwischen dem Ende des Auflageverfahrens und der 
Gemeindevertretungssitzung war es nicht möglich, alle Eingaben eingehend zu 
studieren. 
Darum beschloss die Gemeindevertretung, den Punkt auf die erste Sitzung im Herbst 
zu vertagen. Also: Fortsetzung folgt! 
 

Ausfallsbürgschaft für FC Koblach 
Nach längerer Diskussion über unsere kritische Hinterfragung der Kreditfähigkeit des 
Vereins stimmten wir vor allem aus drei Gründen zu:  

• Bgm. Hölzl versicherte, die Bestätigung der Bank für die Kreditwürdigkeit 
erhalten zu haben und einsehbar zu machen, 

• im Fall eines Eintretens der Ausfallshaftung übernimmt die Gemeinde als 
Besitzerin des Gebäudes die Einrichtung des Clubheims, 

• auch andere Vereine (Kegelclub, Tennisclub) wurden in Form solcher 
Bürgschaften schon unterstützt. 

 

Wie haben die Fraktionen in der letzten 
Gemeindevertretung entschieden: 

Fraktion 
 

 
   

Anwesende Mandatare 7 (von 11) 7 3 2 1 

Auftragsvergaben 
Sportanlage Lohma      

Räumlicher 
Entwicklungsplan 

     

Nachtragsvoranschlag 
     

VERTAGT 
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 Fraktion stimmt dafür  

Fraktion stimmt dagegen 
 

 
 
Regenbogenbänkle 
Mit Freude haben wir am 25. Juni unser Bänkle auf dem Dorfplatz aufgestellt. Dank 
an Bgm. Gerd Hölzl, der den Standort vor der Gemeinde ermöglichte.  

 
Die erste Nutzerin hat gleich nach dem Aufstellen der Bank Platz genommen! 

Jetzt müsste nur noch der Brunnen etwas Wasser führen und alles wäre perfekt ����! 

 

Aufnahme von Darlehen 
(Erwerb von Liegenschaften)      

Ausfallbürgschaft für FC 
Koblach      
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Selbst in die VN-Heimat ist ein Bericht gelangt: 

 
 
Wir wünschen allen Nutzern des Bänkles schöne Momente im Schatten vor der 
DorfMitte und uns, dass dieses kleine bunte Zeichen in Koblach positiv wirken kann. 

 
Sommerkino 
Zusammen mit FREDA, der Grünen Bildungsakademie, veranstalten wir heuer wieder 
ein Sommerkino: 

 
Also: Termin vormerken, Abend freihalten und kommen! Wir freuen uns auf dich! 
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Fotovoltaik 
• Hast du freie Dachflächen?  
• Wünschst du dir eine gewisse Unabhängigkeit von Stromversorgern? 
• Willst du einen Beitrag zur Erreichung der Klimaziele leisten? 
• Hast du später mal Lust, in eine EEG (Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft) 

einzutreten? 
• Willst du deine Heizung auf Wärmepumpe umstellen und diese mit eigenem 

Strom betreiben? 

 
Das Energieinstitut berät dich gerne und die Gemeinde Koblach zahlt dir die erste 
Beratungsstunde! 
 
Das Energieinstitut stellt auch eine Strom-Unabhängigkeits-Simulation SUSI zur 
Verfügung. Das Energieinstitut schreibt dazu: 

 
Mit SUSI können Sie den Autarkiegrad und Eigenverbrauchsanteil für Ihr Haus optimieren. Sie 
können die PV-Anlage mit einem Batteriespeicher, einer Wärmepumpe oder einer 
Elektroheizung mit elektrischer Warmwasserbereitung beliebig kombinieren. Je nach Standort, 
Geräteausstattung und Verbrauchsverhalten können die tatsächlichen Werte von den hier 
berechneten abweichen. Der Konfigurator dient als Entscheidungshilfe. Er ersetzt keine 
fachmännische Planung und Dimensionierung der Anlage. 

 
Alle Infos auf:  
https://www.energieinstitut.at/buerger/haustechnik-energieversorgung/  
https://www.energieinstitut.at/tools/susi/  

 
Simon Bell ist „Kommunaler Raumplanungs- und 
Bodenbeauftragter“ 
Im Juni hat unser Gemeindevertreter Simon Bell einen Lehrgang zum Kommunalen 
Raumplanungs- und Bodenbeauftragten abgeschlossen. 
Dazu hat das Klimabündnis Österreich folgende Pressemeldung herausgegeben: 

 
Mäder, Vorarlberg (Juni 2022) Klimabündnis bildete in Hohenems und in Mäder 20 Kommunale Raumplanungs- 
und Bodenbeauftragte aus sieben Bundesländern aus.  
 
Ein Absolvent des Lehrgangs kommt aus Koblach. In Form einer Projektarbeit nutzt er das erworbene Wissen auch 
gleich und setzt es in die Praxis um. Gemeindevertreter Simon Bell verfasste seine Projektarbeit mit dem Titel “Konzept 
Zentrumsentwicklung Koblach“.   
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Der erste Teil der viertägigen Weiterbildung startete am 31. Mai und 1. Juni in Hohenems. In Mäder wurde der zweite 
Teil am 13. und 14. Juni abgeschlossen. Der österreichweite Klimabündnis-Lehrgang „Kommunale Raumplanungs- und 
Bodenbeauftragte“ fand zum elften Mal statt. Insgesamt wurden bisher 200 Personen aus allen Bundesländern 
ausgebildet. 
 
Manfred Kopf von der Landesraumplanung Vorarlberg begrüßt die Abhaltung dieses Lehrgangs, da gerade in den 
Gemeinden noch viel mehr raumplanerisches Wissen generiert werden sollte. Auf Ebene der Gemeinden werden 
laufend raumplanerische Entscheidungen getroffen, die unsere Lebensraumqualität maßgeblich beeinflussen 
können. 
 
Ortskernbelebung an Stelle von weiterem, rasantem Bodenverbrauch durch ausufernde Zersiedelung ist ein Schlüssel 
für die Lebensqualität in den Gemeinden, reduziert Kosten und ist essenziell für den Klimaschutz. Die Kosten für die 
soziale Infrastruktur wie Schulbus oder Essen auf Rädern sind im zersiedelten Gebiet mehr als 20mal so hoch wie im 
Ortskern. Gesunde Böden speichern weltweit mehr CO2 als alle Wälder und die Atmosphäre zusammen.  
 
„Böden sind unsere Lebensgrundlage. Wir brauchen unsere Böden für unsere Ernährung, als Erholungsgebiet, als 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen, als Wasserspeicher und Klimaregulator, für Rohstoffe und moderne Technologien 
und vieles andere mehr“, so Lehrgangsleiterin Martina Nagl vom Klimabündnis.  
 
 

 
(v.r.:) Manfred Kopf (Land Vorarlberg), Katharina Lins (Klimabündnis Vorarlberg), Martina Nagl (Klimabündnis), Lehrgangsabsolvent 
Simon Bell  

 
Wir gratulieren Simon herzlich dazu! 
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Und wieder Nachwuchs bei den Grünen: 
Unsere Fraktionschefin Cornelia Kräutler-Küng hat im Juni ihre Tochter Marlene zur 
Welt gebracht. Im Herbst wird Cornelia ihre Arbeit im Gemeindevorstand wieder voll 
aufnehmen, bis dahin erholsame Sommermonate! Wir wünschen der Familie 
Kräutler-Küng alles Gute und freuen uns mit euch über die neue Erdenbürgerin! 
Übrigens, das Foto in der VN-Heimat zeigt Cornelia mit ihren drei Töchtern. 
 

Bundespräsidentenwahlen 
Am 9. Oktober wählt Österreich den nächsten Bundespräsidenten. Wir Grüne hoffen 
natürlich, dass es wieder Alexander Van der Bellen wird. Denn er hat in politischen 
Krisenzeiten bewiesen, dass Österreich anders ist!  
Vom 9. August bis 2. September hast du die Möglichkeit, auf dem Gemeindeamt die 
Kandidatur Van der Bellens mit deiner Unterschrift zu unterstützen! 
 

Für einen mobilen Sommer 
Ein Angebot des VVV: Das Kinder-Ferienticket. Für € 15 den ganzen Sommer in 
Vorarlberg unterwegs! 

 
Quelle: https://www.vmobil.at/tickets/kinder-ferienticket-2022 

 
 
Newsletter bestellen oder abbestellen? Einfach ein Mail an koblach@gruene.at ! 
Du findest den Newsletter gut? Dann leite ihn gerne an interessierte Personen 
weiter! 
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